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Frankfurter Bürgerbefragung 2017  –
Image der Stadt aus Bürgersicht

Frankfurt wird wieder internationaler, wirt-
schaftskräftiger und weltoffener empfunden

Die Frankfurterinnen und Frankfurter sehen ihre Stadt 
wieder deutlich „internationaler“ (85 %/+4 %-Punk-
te), „wirtschaftskräftiger“ (84 %/+4 %-Punkte) und 
„weltoffener“ an (75 %/+3 %-Punkte) als im Vorjahr. 
Über drei Viertel der 1321 Befragten, die sich an der im 
Dezember 2017 durchgeführten Bürgerumfrage be-
teiligten, stimmten diesen Attributen zu. Nur wenige 
sehen Frankfurt als „provinziell“ (16 %/+3 %-Punk-
te) oder gar „trostlos“ (10 %/+1 %-Punkt). Vie-
le kreuzten zudem „modern“ (71 %/+1 %-Punkt), 
„interessant“ (68 %/+2 %-Punkte) und „hektisch“ 
(61 %/+3 %-Punkte) an. Auch wird die Stadt etwas 
weniger „reizvoll“ (46 %/-1 %-Punkt), dafür aber als 
so „gastlich“ (49 %/+2 %-Punkte) empfunden wie 
seit Jahren nicht mehr. Die gegenteilige Ansicht hat 
allerdings auch deutlich zugelegt.

Große Übereinstimmung herrscht bei den Einschät-
zungen zur Sicherheit und Sauberkeit, die von je-
weils fast einem Drittel aller Befragten zustimmend 
oder ablehnend beurteilt wurden, ein weiteres Drit-
tel konnte keine Einschätzung abgeben. Während 
sich die Urteile zur Sauberkeit der Stadt in den 
letzten Jahren bei den befragten Frauen und Män-
nern immer weiter angeglichen haben, sind beim 
Thema Sicherheit die Frauen weiterhin mit deutlich 
geringerem Anteil der Ansicht, in der Stadt sicher 
zu sein. Besonders hervorzuheben sind die po-
sitiven Veränderungen im Vergleich zum Vorjahr, 
denn mehr Frauen (28 %/+3 %-Punkte) und Männer 
(33 %/+5 %-Punkte) empfi nden die Stadt wieder 
als sicher. Allerdings hat gleichzeitig die gegenteili-
ge Ansicht bei dieser wichtigen Imagekomponente 
ebenfalls zugenommen.
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Lebensqualität beim Eigenimage etwas eingetrübt

Auf die Frage „Wenn Sie jemandem, der Frankfurt 
nicht kennt, die Stadt beschreiben würden, was 
würden Sie besonders in den Vordergrund stel-
len?“ kreuzten wie im Vorjahr knapp zwei von drei 
Befragten die Antwortvorgabe „Stadt, in der man 
gut leben kann“ (64 %/unv.) an, allerdings  spiegelt 
sich auch hier die zunehmende Differenzierung 
der Meinungen, denn die gegenteilige Auffassung 
(22 %/+5 %-Punkte) hat erheblich zugelegt. Noch 
vor zwei Jahren gaben die Frankfurterinnen und 
Frankfurter Bestnoten für das Lebensgefühl in der 
Stadt. Ein ähnliches Bild zeigt die Entwicklung bei 
der vorgegebenen Antwortmöglichkeit „Stadt, die 
jedem etwas bietet“ (54 %/unv.). Zwar stimmen auch 
hier immer noch mehr als die Hälfte aller Befragten 
diesem Bild der Stadt zu, aber die gegenteilige Auf-
fassung hat deutlich zugelegt (26 %/+3 %-Punkte). 



2  statistik aktuell 

74727777807677777780

1413121011131211119

17161514131211100908

73717573727673747476

15141313151214121412

17161514131211100908

8076787679
7374747371

10111013121314141416

17161514131211100908

Handelsplatz, Bankenstadt, Börse internationaler Verkehrsknotenpunktinternationale Stadt

68667069
76

6765616465

21181818141921232120

17161514131211100908

57555554575757575652

3027313231
24

30273032

17161514131211100908

62656363
71

6569687270

24
182322172119181717

17161514131211100908

Stadt der Museen

Goethestadt

54545658565556595854

26232425273126
202425

17161514131211100908

5853
615963

5660596062

27262523222725232321

17161514131211100908

54545655
65

5963626564

30272629
232524222221

17161514131211100908

Stadt mit vielen Parks und 
Grünanlagen

Zentrum des Rhein/Main-Gebiets Stadt, die jedem etwas bietet

51
444544

54
41

49444544

2933333430
3633343336

17161514131211100908

46414440
47

4140444446

31312934323434
282928

17161514131211100908

46464743
51

44
50515353

30293033313230
242726

17161514131211100908

Stadt der Bürger (Geschichte, 
Stiftungen und Paulskirche)Europastadt Stadt der Gegensätze

31313331313233303027

45404041444143424446

17161514131211100908

242523232622
282930

24

52
465152515149

424449

17161514131211100908

27272826282829293126

50454750514848444549

17161514131211100908

kleinste Metropole der Welt
Stadt der liebenswerten Dörfer
und Wohnviertel

Stadt der Wissenschaft und 
des Sports

Beschreibung der Stadt 2008 bis 2017

in den Vordergrund stellen

eher nicht in den Vordergrund stellen
Angaben in %, sortiert nach Anteil „in den Vordergrund stellen“,

Sitz der Europäischen Zentralbank



3 statistik aktuell 

78

72

74

67

70

66

65

60

56

58

59

49

50

47

31

31

25

88

83

73

49

64

78

59

46

47

42

52

34

54

42

30

17

20

internationale Stadt

Handelsplatz,
Bankenstadt, Börse

internationaler
Verkehrsknotenpunkt

Stadt der Museen

Stadt mit vielfältigem
Kulturangebot

Sitz der Europäischen
Zentralbank

Stadt, in der man
gut leben kann

Stadt mit vielen
Parks und Grünanlagen

Stadt, die jedem
etwas bietet

Goethestadt

Zentrum des
Rhein/Main-Gebiets

Stadt der Bürger (Geschichte,
Stiftungen, Paulskirche)

Europastadt

Stadt der Gegensätze

kleinste Metropole
der Welt

Stadt der liebenswerten
Dörfer und Wohnviertel

Stadt der Wissenschaft
und des Sports
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Beschreibung der Stadt nach Wohndauer in Frankfurt 
am Main 2017

Anteil der Befragten, die die genannten Beschreibungen „eher in 
den Vordergrund stellen“, geringe Fallzahlen bei den Neu-Frank-
furterinnen und -Frankfurtern.

Nahezu einstimmig und auf neuem Allzeithoch ist 
demgegenüber das Votum für die Beschreibung als 
„internationale Stadt“ (80 %/+4 %-Punkte), während 
die Merkmale „Handelsplatz, Bankenstadt, Börse“ 
(74 %/+2 %-Punkte) und „internationaler Verkehrs-
knoten“ (73 %/+2 %-Punkte) nur knapp über den 
Tiefständen des Vorjahres liegen. Knapp sieben von 
zehn kreuzten „Sitz der Europäischen Zentralbank“ 
(68 %/+2 %-Punkte) an und insbesondere das Bild 
Frankfurts als „Europastadt“ (51 %/+7 %-Punkte) 
hat deutlich an Zustimmung gewonnen.
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Angaben in % von Personen, die den genannten Eigenschaften 
zustimmen, bei ausländischen Befragten nur geringe Fallzahl.

Frankfurts kulturelles Bild verliert weiter an 
Bedeutung

Weiter in den Hintergrund getreten sind die kultu-
rellen Imagefaktoren. Nur noch knapp zwei Drittel 
denken, dass sich Frankfurt als „Stadt der Museen“ 
(62 %/-3 %-Punkte) präsentieren sollte, fast ein Vier-
tel (24 %/+6 %-Punkte) sind der gegenteiligen An-
sicht. Etwas mehr als die Hälfte aller Befragten würde 
die Bedeutung Frankfurts als „Goethestadt“ (54 %/
unv.) betonen, allerdings ist ein gestiegener Anteil 
auch anderer Meinung (30 %/+3 %-Punkte). Deutlich 
fällt die Ablehnung bei den Beschreibungen Frank-
furts als „Stadt der liebenswerten Dörfer und Wohn-
viertel“ (50 %/+5 %-Punkte), als „Stadt der Wissen-
schaft und des Sports“ (52 %/+6 %-Punkte) und als 
„kleinste Metropole der Welt“ (45 %/+5 %-Punkte) 
aus. Die Wohndauer in der Stadt spielt bei diesen Be-
urteilungen eine große Rolle, denn erst bei längerer 
Wohndauer steigt die Wertschätzung für Frankfurts 
Kulturangebot.  Dob, Br, pg
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